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Überblick Mobilitätstrainings 1. Halbjahr 2023  
(Nr. 2023/09 vom 27.07.2023) 
Trainings für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen und 
Lernschwierigkeiten in Theorie und Praxis in Dresden, Pirna  
und der Lausitz 

 
 

(LAG SH/miwi/kha) Auch im ersten Halbjahr 2023 organisierte das Projektteam zusammen mit 
diversen Projektpartnern wieder vielfältige Mobilitätstrainings für Menschen mit verschiedenen 
körperlichen oder kognitiven Einschränkungen. An den acht theoretischen und sechs praktischen 
Übungseinheiten von Mitte März bis Anfang Juli 2023 nahmen jeweils zwischen 7 und 16 Per-
sonen teil, so dass insgesamt weit über 100 Menschen dieses Projektangebot für einen selbstbe-
stimmteren Umgang bei der Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel wie Bus, Straßenbahn, Zug 
und S-Bahn nutzen konnten.  

Mobilitätstrainings in Theorie und Praxis in Dresden 
Von Mitte März bis Ende April 2023 startete die „Saison“ zunächst mit fünf theoretischen Einheiten 
zur Nutzung eines Rollators in Kooperation mit Beratungs- und Begegnungszentren der Ökume-
nischen Seniorenhilfe im Dresdner Stadtteil Striesen, der Volkssolidarität in Laubegast, der AWO 
in Cotta sowie denen des ASB in Löbtau und Gruna. In routinierter Weise wurden diese von 
Marina Pflaum (Dipl. Kommunikationspsychologin (FH)/Gerontologin M.Sc. sowie Trainerin für 
Präventions- und Rehasport) durchgeführt. Schwerpunkte dieser Veranstaltungen waren 
Techniken zur fachgerechten Handhabung eines Rollators, damit dieser optimal zur Erleichterung 
des Alltags und zum Erhalt der eigenen Mobilität genutzt werden kann. Konkret ging es dabei um 
die Auswahl des passenden Modells für die eigenen Ansprüche, Techniken zur Überwindung von 
Hindernissen (bspw. Bordsteinkanten), die sichere Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel sowie 
allgemeine Übungen zur Verbesserung der eigenen körperlichen Fähigkeiten mit und durch den 
Rollator. Ergänzt wurden die Vorträge durch erste praktische Übungen. 

Im Anschluss daran wurde am 29. April 2023 die „Praxis-Saison“ durch das erste Mobilitäts-
training mit der Straßenbahn in Kooperation mit unserem langjährigen und zuverlässigen Projekt-
partner, der Dresdner Verkehrsbetriebe AG (DVB), eröffnet. Fortgesetzt wurden die Mobilitäts-
trainings am 10. Juni (Niederflurbus), 24. Juni (Straßenbahn) und 1. Juli (Bus). Die Übungsein-
heiten umfassten dabei barrierefreie und 
nicht barrierefreie Haltestellen im gesamten 
Dresdner Stadtgebiet, so u.a. am Flughafen 
Dresden, im südlichen Stadtteil Zschertnitz 
sowie am zentral gelegenen Dresdner Post-
platz. Durch die Bekanntmachung der Mobi-
litätstrainings auf der Internetseite der DVB 
sowie im Fahrgastfernsehen konnte zudem 
eine größere Zielgruppe erreicht werden. 

Begleitet wurden die praktischen Übungen – 
neben Marina Pflaum (Rollatortraining) und 
Projektkoordinatorin Kerstin Hammer – durch 
Kati Stephan (VKD Dresden), Annett Heinich 
(Antidiskriminierungsbüro Sachsen, jeweils 
E-Rollstuhl) sowie Thomas Naumann (LAG 
SH Sachsen, Handgreifrollstuhl). Durch die 

Hinweis auf die Mobilitätstrainings im 
Fahrgastfernsehen der DVB AG 
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Mitwirkung von Ulrike Meinhold, staatlich geprüfte Fachkraft der Blinden- und Sehbehinderten-
rehabilitation (Schwerpunkt Orientierung & Mobilität) konnten am 24. Juni und 1. Juli auch 
sehbehinderte Menschen die Mobilitätstrainings adäquat nutzen. 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebote für den Herbst 2023 sind auf unserer Homepage unter Termine zum Mobilitätstraining 
zu finden.  
An dieser Stelle geht ein herzlicher Dank an alle Partner und Unterstützer, die uns die vier 
praktischen Mobilitätstrainings in dieser Form ermöglicht haben. 

Beim ersten Praxistraining mit der Straßenbahn –  
noch bei typischem Aprilwetter 

Erstes Praxistraining mit dem Bus im Juni – 
schon bei sommerlichen Temperaturen  

Simulation einer nicht barrierefrei ausgebauten  
Haltestelle auf dem DVB-Betriebshof Trachenberge –  

die Ein- und Ausfahrt mit dem Rollstuhl ist dann  
nur unter Zuhilfenahme der Rampe möglich  Übungen für sehbehinderte Teilnehmer   

https://oepnv-fuer-alle.de/termine/
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Mobilitätstraining für Menschen mit Lernschwierigkeiten mit der S-Bahn in Pirna  
Am 6. Mai 2023 führte die langjährige Kooperation des Projektes mit der Deutschen Bahn und 
die ebenso mehrjährige Zusammenarbeit mit dem Lebenshilfe e.V. zu einer erneuten Auflage 
eines Mobilitätstrainings für Menschen mit Lernschwierigkeiten. So waren bei diesem Training, 
unter Leitung von Marina Pflaum, zehn Bewohnerinnen und Bewohner aus den Einrichtungen der 
Lebenshilfe Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. in Lohmen („Sonnenhof“) sowie jener in 
Pirna - Neundorf („Haus Gottleubatal“) dabei. Wie schon beim Mobilitätstraining mit Schülerinnen 
und Schülern der Dr.-Pienitz-Förderschule Pirna Mitte Dezember 2022 wurden wir auch dieses 
Mal von Zugbegleiterin Manuela Schütze von der Deutschen Bahn (DB Regio) professionell 
unterstützt.  

Das Training bestand zum einen in der Erkundung der einzelnen Bestandteile der Bahn-Innen-
ausstattung. Neben einigen allgemeinen Dingen wie Notbremse, Feuerlöscher und Nothammer 

für Scheibe lag der Fokus des 
Weiteren auf speziellen Ausstat-
tungsmerkmalen für mobilitätsein-
geschränkte Fahrgäste (u.a. Halte-
wunschknopf, Überfahrrampe). Zum 
anderen konnte mittels eines Quiz 
rund um das Thema „Verhalten in 
öffentlichen Verkehrsmitteln“ das 
eigene Wissen getestet und wieder 
aufgefrischt werden.  

Wir danken der Deutschen Bahn, 
insbesondere Zugbegleiterin Frau 
Schütze, sowie allen Teilnehmen-
den und Betreuern für deren Bei-
trag zur erfolgreichen Durchführung 
dieses hochinteressanten Mobili-
tätstrainings.  
 

 

Begrüßung am Bahnhof Pirna durch Frau Schütze (DB Regio) 

Wofür und wann darf eigentlich der 
Nothammer eingesetzt werden? 

Marina Pflaum beim Quiz rund um das Thema  
„Verhalten in öffentlichen Verkehrsmitteln“  

Foto: M. Schütze 

https://oepnv-fuer-alle.de/cms/upload/news/20221227_Mobilitaetstraining_Dr.-Pienitz-Foerderschule_Pirna_Dezember_2022.pdf
https://oepnv-fuer-alle.de/cms/upload/news/20221227_Mobilitaetstraining_Dr.-Pienitz-Foerderschule_Pirna_Dezember_2022.pdf
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Mobilitätstrainings in Theorie und Praxis in der Oberlausitz 
Nach einem theoretischen Rollator-Training am 24. April 2023 in der Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität in Görlitz1 unter Leitung von Referentin Marina Pflaum folgte am 12. Mai 2023 bei 
schönsten Maiwetter der dazu gehörige Praxisteil für Rollator- und Rollstuhlnutzende mit Zug und 
Bus in Görlitz und Zittau.  

Mit dem Trilex der Länderbahn GmbH (DLB) ging es zunächst für die aus Dresden und Umge-
bung kommenden Teilnehmenden gegen halb 9 Uhr morgens vom Hauptbahnhof Dresden aus 
zum Bahnhof in Görlitz, an dem weitere Teilnehmende aus Görlitz dazustießen. Der RB 65 der 
ODEG (Ostdeutsche Eisenbahn GmbH) brachte unsere Gruppe zum Bahnhof in Zittau. Dabei 
wurde das Projektteam von der Zugbegleiterin unterstützt, die sich ausreichend Zeit für Hinweise 
und Fragen nahm. Am Zittauer Bahnhof stand ab 11 Uhr die erste Trainingseinheit mit einem 
Trilex auf dem Programm. Auch hier erweiterte sich das Teilnehmerfeld um neue Interessenten. 
Mit freundlicher Unterstützung durch Herrn Helbig von der Länderbahn wurden zunächst elemen-

tare Bestandteile der Trilex-Züge zwecks 
Barrierefreiheit erklärt und im Anschluss daran 
konnten praktische Übungen, u.a. zum 
sicheren Ein- und Aussteigen, erfolgen. Gegen 
Mittag ging es mit der ODEG zurück nach 
Görlitz, um unweit des Bahnhofs das Bus-
Training mit der Görlitzer Verkehrsbetriebe 
GmbH (GVB) zu beginnen. Nach Trainings-
ende gegen 13:30 Uhr und einem 
praxisreichen Tag nahmen die Teilnehmenden 
aus Dresden wieder den Trilex zurück. 

Wir danken insbesondere der Länderbahn, der 
GVB und Elvira Mirle, Behindertenbeauftragte 
des Landkreises Görlitz, sowie allen Unter-
stützern, die uns dieses Mobilitätstraining in 
dieser Form ermöglicht haben.  

                                                           
1 Das Projektteam knüpfte zudem Kontakte bezüglich zweier weiterer Theorietrainings, die in Kooperation mit den 

jeweiligen Einrichtungen der Volkshochschule Dreiländereck in Zittau sowie in Weißwasser bei entsprechendem 
Bedarf vor Ort angeboten werden können, und den regionalen Amtsblättern. 

Im Gespräch mit einer Zugbegleiterin der Länder-
bahn GmbH auf der Fahrt mit dem Trilex von 
Dresden nach Görlitz 

Erklärungen zur Nutzung der 
Rampe für den Ein- und 
Ausstieg in und aus dem Trilex 

Beim Trainingsteil am Görlitzer 
Bahnhof mit einem Bus der 
GVB  

Ausstiegstraining mit dem 
Rollator unter Anleitung von 

Marina Pflaum in Görlitz 
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